
































Salärregulativ 

als Bestandteil der Vereinbarung über die Anstellungsbedingungen der kaufmännischen Ange-

stellten und der juristischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ohne Anwaltspatent im Kanton 

Zürich abgeschlossen zwischen dem Zürcher Anwaltsverband und dem Kaufmännischen Ver-

band Zürich  

1. Das Mindestanfangssalär beträgt im ersten Dienstjahr nach einer mindestens dreijährigen Leh-

re und auf der Basis einer 42-Stunden-Woche

- für kaufmännische und kaufmännisch-technische Angestellte CHF    51‘950.00 

 Nach dem ersten Jahr Praxis soll das Salär mit gesteigerten Leistungen und zunehmendem Alter 

des Mitarbeiters periodisch erhöht werden. 

2. Für Lernende gelten die folgenden monatlichen Mindestentschädigungen:

im 1. Lehrjahr CHF 750.— 

im 2. Lehrjahr CHF 950.— 

im 3. Lehrjahr CHF 1'450.— 

Für Lernende im 4. Lehrjahr (Zusatzlehre) oder für Lernende, die den Lehrabschluss nicht bestan-

den haben und deshalb das letzte Lehrjahr wiederholen, empfehlen wir eine Mindestentschädigung 

von CHF 2'000.-- pro Monat. 

Die Lehrfirmenbeiträge an den Bildungsfonds KV-Lehre sowie die Kosten für die obligatorischen 

Lehrmittel und die Diplome werden von der Lehrfirma bezahlt.  

3. In den genannten Ansätzen ist die aufgelaufene Teuerung eingeschlossen.

4. Dieses Salärregulativ tritt am 1. Januar 2021 in Kraft und dauert bis zum 31. Dezember 2021. Wird

es nicht durch einen Verband drei Monate vor Ablauf gekündigt, so gilt es jeweils für ein weiteres

Kalenderjahr.



www.zav.ch kfmv.ch/zuerich
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Psychosoziale 
Gesundheitsgefahren

Informationspflichten 
der Arbeitgeberin

Arbeitsbezogene Gesundheitsgefahren 
haben sich in den letzten Jahrzehnten stark 
gewandelt. Im tertiären Sektor kann eine 
starke Verbreitung psychosozialer Gesund-
heitsbelastungen festgestellt werden, die zu 
Stress und im Extremfall zum Burnout führen 
können. Der Grund dafür dürfte in den sozio-
ökonomischen und den sozio-kulturellen 
Veränderungen (technologischer Wandel, 
Digitalisierung, Globalisierung, Wettbewerbs-
intensivierung, Werte- und Gesellschafts-
wandel, demographische Veränderungen) 
liegen, die immer höhere Anforderungen an 
die Mitarbeitenden und Arbeitgeberin stellen.

Das Gesetz verpflichtet die Arbeitgeberin, ihre 
Mitarbeitenden vor Gesundheitsgefährdun-
gen und Überbeanspruchungen zu schützen. 
Alle im Betrieb beschäftigten Mitarbeitenden 
sind ausreichend und angemessen über die 
bei ihren Tätigkeiten möglichen physischen 
und psychischen Gefährdungen sowie über 
die Massnahmen des Gesundheitsschutzes 
anzuleiten und zu informieren, wobei diese 
Information und Anleitung im Zeitpunkt des 
Stellenantritts und bei jeder wesentlichen Än-
derung der Arbeitsbedingungen zu erfolgen 
hat und nötigenfalls zu wiederholen ist (Arti-
kel 5 der Verordnung 3 zum Arbeitsgesetz).

Alarmsignale für Arbeitgeberin und Mitarbeitende

• Zunehmender Zeitbedarf für die Erledigung der (gleichen) Aufgabe(n)

• Häufige Unkonzentriertheit und/oder Vergesslichkeit

• Zunehmende Nervosität und Gereiztheit

• Gefühl von Erschöpfung, Überforderung und Ausgelaugtheit

• Vernachlässigung von Familie und Freunden und ausserberuflichen
Engagements zugunsten der Arbeit (oder umgekehrt)

• „Abschalten“ ausserhalb der Arbeit fällt immer schwerer

• Schlafprobleme, „Gedankenkreisen“

http://www.vzh.ch
http://kfmv.ch/zuerich
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Rolle der Mitarbeitenden Rolle der Führungskraft

Mitarbeitende haben in Bezug auf den arbeits-
bezogenen psychosozialen Gesundheitsschutz 
eine hohe Eigenverantwortung, auch was die 
Gestaltung der Erholungs- bzw. Freizeit be-
trifft. Es wird Mitarbeitenden empfohlen, früh-
zeitig mit dem Vorgesetzten (oder einer ande-
ren Person) das Gespräch zu suchen, wenn die 
gesundheitlichen Belastungen am Arbeitsplatz 
zunehmen. Nur wenn die Arbeitgeberin von 
den Belastungen weiss, kann sie entsprechen-
de Massnahmen ergreifen. Auf folgenden 
Webseiten finden Sie ein Stress-Check Tool 
für Mitarbeitende sowie Informationen zu 
den Ursachen psychosozialer Belastungen, zu 
Alarmsignalen und möglichen Präventions-
massnahmen: 

• stress-no-stress.ch
„Stress-Check für mich“

• wie-gehts-dir.ch

• gesundheitsfoerderung-zh.ch
„Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz –
Broschüre für Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer“

Zur Führungsaufgabe eines jeden Vorgesetz-
ten und Personalverantwortlichen gehört es, 
auf die Gesundheit seiner Mitarbeitenden zu 
achten, entsprechende Alarmsignale und Be-
schwerden ernst zu nehmen und mit den Mit-
arbeitenden zu besprechen. Je nach Situation 
hat die Führungskraft für den Mitarbeitenden 
entlastende Massnahmen zu ergreifen und 
bei Bedarf interne oder externe Unterstützung 
beizuziehen. Vorgesetzten und Personalver-
antwortlichen wird empfohlen, die Thematik 
des arbeitsbezogenen psychosozialen Gesund-
heitsschutzes mindestens einmal pro Jahr 
(beispielsweise anlässlich der Mitarbeiterbe-
urteilung) mit den Mitarbeitenden zu bespre-
chen. Eine jährliche Evaluierung der Gesund-
heitsbelastungen anhand einer Checkliste 
kann hierbei unterstützen. Solche Checklisten 
sowie weitergehende Informationen finden Sie 
auf folgenden Webseiten: 

• stress-no-stress.ch
„Stress-Check im Unternehmen“

• seco.admin.ch
„Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz –
Psychische Belastungen – Checkliste für
den Einstieg“ und „Schutz vor psychosozia-
len Risiken am Arbeitsplatz – Informatio-
nen für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber“

• gesundheitsfoerderung-zh.ch
„Gesundheit im Betrieb – 10 Impulse für
Gesundheit am Arbeitsplatz“

http://www.vzh.ch
http://kfmv.ch/zuerich
http://www.stress-no-stress.ch/checkp/checkp.php?language=de
http://www.stress-no-stress.ch/checkp/checkp.php?language=de
http://wie-gehts-dir.ch
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/_Resources/Persistent/358ba5f7a5d862060e80e8f4c699a089ac6034e4/BroschuereWGD_Arbeit_d_2015.pdf
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/_Resources/Persistent/358ba5f7a5d862060e80e8f4c699a089ac6034e4/BroschuereWGD_Arbeit_d_2015.pdf
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/_Resources/Persistent/358ba5f7a5d862060e80e8f4c699a089ac6034e4/BroschuereWGD_Arbeit_d_2015.pdf
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/_Resources/Persistent/358ba5f7a5d862060e80e8f4c699a089ac6034e4/BroschuereWGD_Arbeit_d_2015.pdf
http://www.stress-no-stress.ch/checkv/checkv.php?language=de
http://www.stress-no-stress.ch/checkv/checkv.php?language=de
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Broschuren/Psychische-Belastungen-Checklisten-Einstieg.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Broschuren/Psychische-Belastungen-Checklisten-Einstieg.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Broschuren/Psychische-Belastungen-Checklisten-Einstieg.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Broschuren/schutz-vor-psychosozialen-risiken-am-arbeitsplatz---informatione.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Broschuren/schutz-vor-psychosozialen-risiken-am-arbeitsplatz---informatione.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Broschuren/schutz-vor-psychosozialen-risiken-am-arbeitsplatz---informatione.html
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/themen/gesundheit-im-betrieb/10-impulse-fuer-psychische-gesundheit
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/themen/gesundheit-im-betrieb/10-impulse-fuer-psychische-gesundheit
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/themen/gesundheit-im-betrieb/10-impulse-fuer-psychische-gesundheit
https://www.gesundheitsfoerderung-zh.ch/_Resources/Persistent/d7469505bb613dc25d683c19bdf922bbd97d2c3b/2019_WGD_Arbeitnehmer_d.pdf
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